
Liebe/r Leser/in, Begriffserklärungen finden sich unter folgendem Link: 
http://www.katzbach.com/images/stories/pdf/Briefprokolle-Erklaerungen.pdf  
 

 
 
62. 

 
Kauf pr: 1900. f: - .   
und 5. Convent: Thaller Leÿkauf. 
 
Michael Kulzer Müller von Katzbach be= 
kenet, und verkaufet mit Consens des Chur= 
frtl: Pflegamts Waldmünchen die von ihm 
seit den: 24tn Febr: aö: 1781 erbrechtsweis 
ingehabte Mühl zu bemelten Katzbach mit 
all ihrer rechtlichen Ein, und Zugehörungen 
zu Dorf, und Feld mit Wasser: und Wasser= 
läufen, nichts hievon besondert, noch aus= 
genohmen, gleich er solche ingehabt, genutzt, 
und genossen hat, von welcher Mühl jährlich 
zu Georgi oder Michaeli gedacht Churfrtl:[ich]=en 
Pflegamt dahier: 1. f: 10. x: 4. hl: Zins: 1. 
Fas[t]nachthenn, und: 3. Pfund; 9. Loth Hofschmalz 
in Münchner Gewicht, dann: 45 x: für die 
Hackenscharwerch, verreicht werden muß, 
diese auch sonsten alldahie mit der Manschaft, 
Reis, Steuer, auf begebende Veränderung 
mit dem zehenden Pfening Handlang, und 
all andern Bothmässigkeiten unterworfen, 
und beÿgethan ist.                      Dem Ehrbaren 
Andrä Wuetz, von Zillendorf, anoch ledig, 
jedoch volljährigen Stands, all dessen Erben, 
Freund, und Nachkomen, um: 1100. f: dann 
absonderlich: 1. paar Mehnochsen in der Asti= 
mation ad: 100. f: 2. Küeh: 50. f: 4. Schaaf: 12. f: 
1. Schweinsmutter, und 1. Frischling: 20. f: 
1. neuen Wagen: 40. f: ½. alten deto: 10. f: 
1. Pflug: 5. f: 1. Eiden: 3. f: 1. Schubkarn: 3 f: 
1. Holzschlitten: 1. f: 1. Halmstuhl: 5. f: 2. eiser[n]e 
Höllhafen: 15. f: 1. Ehehaltenbett 12. f: 1. Rifl= 
kampen: 1. f: 4. Klafter Holz: 8. f: 10000 
Scharschindl: 25. f: sämtlicher Hausrath, samt 
Haus, und Baumansfahrniß, und allen 
 

63. 
 
Mühlwerkzeug: 170. f: 80. Fartl Tunget: 20. f: 
den Winter= und Someranbau, Heu und 
Schmalsaat, dann Leinfand pr: 300. f: thut: 800. f: 
Zusam also in einer Suma pr: Eintausend 
Neunhundert Gulden Kaufschilling und: 5. Convent: 
Thaller bereits bezahlten Leykauf.      An 
diesem Kaufschilling verspricht der Käufer 
demnächstens: 1700 f: zur Anfrist richtig 
zu machen, den Überrest ad: 200. f: aber 
in jährlichen: 25. f: Nachfristen zu Johani 
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heurigen Jahrs anfangend, zu tilgen. 
Das Herrschaftliche Handlang sowohl, als die 
Gerichtsgebühr von dieser Kaufbeschreibung 
hat der Käufer allein zu entrichten über= 
nohmen. 
Bis nun all vorstehenden hinlängliche Aus= 
richtung beschiehet, verbleibt alles verkaufte 
unterpfändlich verschrieben. 
Hierüber ist Käufer sowohl, als Verkäuferseits 
handstreichlich angelobet worden. 
 
 Zeugen 
Vorstehende   Actum den: 17.=tn Juny 1793. 
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